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yriser In

mit dem
Genossen
Hans Gräbedünkel,

Parteisekretär im 
VEB Obertrikotagen 
Mülana Mühlhausen

Kundenurteil für 
modisches Dessin
Frage: Der Name Mülana hat bei unserer Be
völkerung einen guten Klang. Mülana-Erzeug- 
nisse sind auch ein begehrter Exportartikel. Was 
unternimmt Eure Parteiorganisation in der poli
tischen Arbeit, damit das so bleibt und die 
Kunden stets zufrieden sind?
Antwort: Unsere Genossen setzen sich vor allem 
dafür ein, daß der Plan qualitäts- und sortiments
gerecht sowie zu den vorgesehenen Terminen 
erfüllt wird. Das ist uns seit 1973 gelungen. Damit 
sind die Werktätigen ihren Verpflichtungen so
wohl unserer Bevölkerung als auch dem Export 
gegenüber voll nachgekommen.
Diese Kontinuität in der Produktion gefragter

Obertrikotagen ist vor allem deshalb möglich, 
weil die Parteiorganisation die Genossen und 
über sie die Brigadekollektive ständig und recht
zeitig darüber informieren, wie sich unsere 
Erzeugnisse auf dem Binnenmarkt und auf den 
Außenmärkten bewähren. Wir legen dar, welche 
Anforderungen an sie gestellt werden, wie sie im 
internationalen Vergleich in der Technologie 
ihrer Herstellung, bei Material und Kosten und in 
Sachen Mode und Schönheit abschneiden.
Dabei ist es zu einer bewährten Methode der 
Parteiarbeit geworden, in Mitgliederversamm
lungen, Parteigruppen- und Brigadeberatungen, 
in Seminaren mit Partei- und Gewerkschafts
funktionären sowie mit staatlichen Leitern die 
mündliche Information durch Erläuterungen 
am konkreten Objekt zu ergänzen. Da werden 
zum Beispiel Neuentwicklungen vorgestellt und 
mit internationalen Spitzenerzeugnissen vergli
chen sowie technische und technologische Pro
bleme erörtert, Es hat sich gezeigt, über Neu
entwicklungen muß man ausgiebig diskutieren. 
Das Wenn und Aber muß vorher ausgestritten 
werden. Geschieht das, dann werden Neuent
wicklungen von unseren Brigaden schnell und in 
guter Qualität in die Produktion überführt, weil 
das zu ihrer eigenen Aufgabe geworden ist. 
Frage: Welche Probleme ergeben sich für die 
ökonomische Propaganda der Parteiorgani
sation aus der Tatsache, daß weltmarktfähig sein 
für Mülana heißt, die Schnellebigkeit von Mo
detrends bei Obertrikotagen mit effektiver Pro
duktion und guter Qualität in Einklang zu 
bringen?
Antwort: Der kompromißlose Vergleich auf 
wissenschaftlich-technischem Gebiet zum Welt
höchststand, wie er von mehreren ZK-Tagungen 
gefordert wird, gilt besonders für einen Betrieb, 
der modische Erzeugnisse herstellt. Wir verste
hen das so — und darauf stellen wir unsere

Leserbriefe

Studienjahr in der FDJ hat begonnengruppen die Möglichkeit zu geben, 
die Mitgliederversammlung gut vor
bereiten zu helfen. Zugleich werden 
dabei die Hinweise, Vorschläge und 
Kritiken der Genossen entgegen- 
;genommen und — wenn möglich — 
sofort behandelt.
Mit dem Referat geben wir als 
Parteileitung auch Rechenschaft 
über die Arbeit der Leitung seit der 
letzten Mitgliederversammlung. Wir 
nutzen besonders die Parteiwahlen, 
die Kampfkraft unserer Grundor
ganisation weiterzuentwickeln.

He inz  Wei land  
Parteisekretär im 

VEB Rohrleitungsbau Finow

In unserer WB Lacke und Farben 
Berlin-Heinersdorf wurde mit dem 
1. Thema, das der Gründung der 
DDR gewidmet war, das Studien
jahr der FDJ eröffnet. Zu Be
ginn des ersten Zirkelnachmittags 
erhielt jeder Teilnehmer ein Buch 
in Anerkennung seiner fleißigen 
Mitarbeit im Zirkel des vorange
gangenen Studienjahres. Lebhaft 
diskutierten die Zirkelteilnehmer 
darüber, warum die Gründung der 
DDR nicht nur einen historischen 
Wendepunkt im Leben des deut

schen Volkes, sondern auch für 
die friedliebende Entwicklung der 
Völker ganz Europas bildete. Im 
Zirkel setzten sich die Teilnehmer 
mit der Frage auseinander, warum 
die BRD nach 30 Jahren des Be
stehens zweier deutscher Staaten 
mit gegensätzlichen Gesellschafts
ordnungen sich immer noch an
maßt, im Namen aller Deutschen zu 
sprechen. Aus dem persönlichen 
Erleben begründeten die Zirkelteil
nehmer, weshalb für sie die DDR ihr 
Vaterland ist. So bildete der erste
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